
Vier Saiten von allen Seiten,
Konzert  des  Fachbereichs
„Streichinstrumente“  in  der
Ev. Christuskirche

Foto: Bettina Pronobis

Die  Klangvielfalt  der  verschiedenen  Streichinstrumente  in
einem Konzert zu präsentieren ist das Ziel des Streicher-
Fachbereichs  in  seinem  Beitrag  zum  Jubiläumsprogramm  der
Musikschule  am   Dienstag,  1.  Oktober,  18  Uhr  in  der  Ev.
Christuskirche, Bergkamen-Rünthe.

Vier  Saiten,  das  haben  Geige  (Violine),  Bratsche  (Viola),
Cello (Violoncello) und Kontrabass gemeinsam; und oft hört man
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sie  in  einer  gemischten  Besetzung  –  Streichquartett,
Streichorchester – oder eben solistisch. Die Dozentinnen und
Dozenten des Fachbereichs Streichinstrumente der Musikschule
Bergkamen haben für ihr diesjähriges Fachbereichskonzert einen
anderen Schwerpunkt gewählt, nämlich die Ensembles mit jeweils
mehreren gleichen Instrumenten.

Viel  Originalliteratur  gibt  es  dafür  nicht,  wohl  aber
interessante  Bearbeitungen  für  Schülerensembles.  Auch  haben
sich  die  Kolleginnen  und  Kollegen  zum  Teil  selbst  an  die
Arbeit  gemacht  und  ihren  Gruppen,  die  eigens  für  dieses
Konzert zusammen gestellt wurden, Stücke quasi „auf den Leib“
geschrieben.

Und so spielen die Schülerinnen und Schüler der Violinklasse
von Bettina Pronobis in einer Gruppengröße von 8-16 Spielern
drei Stücke für jeweils mehrere Violinen; die Violaklassen von
Lydia Friedrich und Felix Bous Werke von Telemann und Händel
für vier und mehr Violen. Je ein Ensemble entstand aus den
Celloklassen von Dirk Franek und Annette Rettich; beide werden
Arrangements verschiedener Komponisten zu Gehör bringen. Auch
ein bekanntes Kontrabassstück, der „Elefant“ aus dem Karneval
der Tiere von Camille Saint-Saens wird in einer Bearbeitung
für Kontrabassensemble von Kontrabasslehrer Michael Witt zu
hören sein.

Danach spielen dann die „Fiddlesticks“, das junge gemischte
Streicherensemble der Musikschule unter der Leitung von Lydia
Friedrich Musik von Bach, Elgar und Gluck und die älteren
Jugendlichen Schülerinnen und Schüler sowie das Erwachsenen-
Ensemble  den  ersten  Satz  der  Sinfonie  Nr.  40,  g-moll  von
Mozart. Hierbei verstärken einige Bläser das bis dahin reine
Streichorchester. Zum Abschluss soll dann noch ein gemeinsames
Stück erklingen, bei dem dann wohl über 80 Mitwirkende aktiv
sein werden.


